
Ex-UK-Minister Peter Lilley: Der
„Klima-industrielle Komplex“
verschwendet 100 Milliarden…

In  einer  von  der  Global  Warming  Policy  Foundation  GWPF
veröffentlichten Studie mit dem Titel Cost of Energy Review hebt Peter
Lilley die vernichtende Kritik von Prof. Dieter Helm hervor, die
dieser in seiner Begutachtung umrissen hatte. Die Studie war von der
Regierung in Auftrag gegeben worden.

„Helm zeigt, dass die Ziele des Klimawandel-Gesetzes, also die
Reduktion  von  Kohlendioxid-Emissionen,  schon  mit  einem
Bruchteil  der  100  Milliarden  Pfund  hätte  erreicht  werden
können,  welche  bislang  ausgegeben  worden  sind.  Die
Energiekosten  sind  dadurch  bereits  um  20%  gestiegen“.

Lilley  argumentiert,  dass  der  Erfolg  der  Unterdrückung  jedweder
Debatte  seitens  Industrie,  Politik,  Bürokratie  und  Akademia  noch
bedeutender  ist  als  die  rücksichtslose  Verschwendung  öffentlicher
Gelder.

„Normalerweise hätte eine Verschwendung in diesem Ausmaß zu
einem Aufschrei im Parlament und überall sonst geführt. Aber
die Interessen dieser Gruppen haben Helms Begutachtung mit
einer lahmen Belobigung einfach vom Tisch gewischt und sie der
Vergessenheit anheim gestellt“.

Lilley  stellt  die  Behauptung  auf,  dass  die  berühmte  Warnung  von
Präsident  Eisenhower  vor  der  Macht  nicht  nur  des  ,militärisch-
industriellen  Komplexes‘,  sondern  auch  ähnlicher  Kombinationen  im
Bereich der zivilen Politik wahr wird.

„Eisenhower hat seine Warnung sehr präzise formuliert: ,Eine
Regierungsverordnung wird praktisch zu einem Substitut für
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intellektuelle Neugier … Die Aussicht, dass die Gelehrten der
Nation dominiert werden von Regierungsvorgaben, Projektvergabe
und der Macht des Geldes ist immer präsent und muss mit
Argusaugen  überwacht  werden‘.  Wir  erleben  derzeit  das
Entstehen eines mächtigen ,Klima-industriellen Komplexes‘ in
UK“.

„Was  noch  gefährlicher  ist:  falls  der  Klima-industrielle
Komplex eine solche rücksichtslose Missachtung grundlegender
ökonomischer Wahrheiten an den Tag legen kann, besteht die
Gefahr, dass sie genauso fahrlässig die Risiken übertreiben,
die sich aus der Wissenschaft der globalen Erwärmung ergeben.
Die meisten Wissenschaftler bleiben gewissenhaft objektiv bei
ihrer Arbeit. Aber sie wissen, dass sie ihre Karriere aufs
Spiel stellen, wenn sie übertriebene Behauptungen in Frage
stellen, welche Andere bzgl. Ausmaß, Tempo oder Auswirkungen
der  globalen  Erwärmung  aufstellen.  Folglich  gehen  die
Behauptungen der Alarmisten einfach durch, während die Beweise
dafür, dass wir uns an die globale Erwärmung anpassen können
anstatt sie zu verhindern, herunter gespielt werden“.

Die Studie: The Helm Review and the Climate-Industrial Complex (pdf)

Link:
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